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1. Die Tätigkeit des Verwaltungsgerichtshofs im Jahr 1915 .

Im Jahr 1915 ſind dem Großh . Verwaltungsgerichtshof 261 Streitfälle zur Erledigung
brgelegen ; 111 davon ſind im Laufe des Jahres neu anhängig geworden , während die reſtlichen

aus dem Jahr 1914 übergegangen waren . Tatſächlich erledigt wurden 193 Streitſachen ,
und zwar durch Vergleich und Verzicht 88, durch Unzuläſſigkeitserklärung 2 und durch Entſcheidung

po den lezteren, haben 57 die Vorentſcheidung beſtätigt und 46 dieſelbe abgeändert. In den

aei des Miniſteriums der Finanzen gehörten 103 von den erledigten Fällen, in den
kiniſteriums des Innern 87 , in den des Miniſteriums des Kultus und Unterrichts 2 und in

en des Miniſteriums des Großh . Hauſes , der Juſtiz und des Auswärtigen 1 Fall . “

19 Der Verwaltungsgerichtshof war hierbei angerufen worden in 103 Fällen auf Grund des

hiato Ter 1 des Verwaltungsrechtspflegegeſetzes (Staatsabgaben ), in 40Fällen nach $ 4 Ziffer 1

geſes Geſetzes (polizeiliche Verfügungen ) und in 23 Fällen nach § 2 Ziffer 10 desſelben Geſetzes

tmenpflege). In den übrigen Fällen ſind ſonſtige Zuſtändigkeitsbeſtimmungen nur ver⸗

elt ( 1 bis 4 mah für die gerichtliche Tätigkeit maßgebend geweſen .

Et
Erwähnt ſei noch , daß 132 Fälle ( 689/ ) in öffentlicher Sitzung durch Rechtsanwälte ver⸗

den wurden .

s, Geſchäftsergebniſſe des Verbandes der Unterbadiſchen Kreditgenoſſenſchaften
im Jahr 1915 .

Dem Verbande gehörten zu Ende des Berichtsjahres 53 Genoſſenſchaften mit 52 382 Mit⸗

ni *r an . Von dieſen 53 Genoſſenſchaften, hatten 44 unbeſchränkte und 9 beſchränkte Haftpflicht .
pen Berufsſtand gliederten jih die Mitglieder folgendermaßen: Landwirtſchaft , Gärtnerei,
Dien 48 unb Fiſcherei 13 282, Gewerbe und Induſtrie 19 433, Handel und Verkehr 9760,

Veruf oten und Tagelöhner 664, Angehörige der fog . freien Berufe 3492 und Perſonen ohne

ii 5751 . Der Geſamtumſatz belief fich auf 1412 127000 A6, ex hat gegenüber dem Jahr

gliede

eine Zunahme um 127 022 000 aufzuweiſen . Der Reingewinn betrug 1897 704 / ,

denpi wurden 504619 A den Referven iberwiefen , 1085139 Jo den Mitgliedern als Divi
e

unb gutgeſchrieben . Das Geſchäftsguthaben der Mitglieder betrug 19542 826 Mb; der Haupt -

Die Hilfsreſervefonds 11 656111 Mb. . Von den 53 Genoſſenſchaften hatten 37 Scheckverkehr .
dnijE : der Eintrittsgelder bewegt fih zwiſchen 2 und 15 Ao, diejenige des Geſchäftsanteils
200000

und 2000 / und der Höchſtbetrag des gewährten Einzelkredits zwiſchen 4500 und

N. E. Bd. IX. 5. 1916.
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3. Der Zugang an neuerbauten Wohnungen in Baden in den erſten
ſieben Monaten des Jahres 1915 .

Im Jahre 1915 wurden die Zählungen der Rohbaureviſionen weitergeführt , die ſeit dem
á

Januar 1914 in den Gemeinden vorn 1000 und mehr Einwohnern und ſonſtigen Gemeinden mit

induſtrieller und ſteigender Bevölkerung vorgenommen wurden . Das Ergebnis der Zählungen

für die Monate Januar bis Juli liegt nunmehr vor und geſtattet einen intereſſanten Vergleich

mit den entſprechenden Zählungen der ſieben Friedensmonate des Vorjahres . Die Geſamtzah

der in den Monaten Januar bis Juli 1915 vorgenommenen Rohbaureviſionen beträgt 186 gegen
1618 in der entſprechenden Zeit 1914 ; davon kommen auf Neubauten 159 ( 1914 : 1477) , au

Umbauten 27 ( 1914 : 141) mit im ganzen 508 Wohnungen ( 1914: 4077 ) . Die Geſamtzahl Der i

auf den gleichen Baugrundſtücken von Januar bis Juli in Abgang gekommenen Wohngebäude

beträgt 16 , der Wohnungen 42 . Der reine Zugang an Wohnungen für das Großherzogtum

beträgt alſo ( 186—16 = ) 170 Gebäude und ( 508 —42 =) 466: Wohnungen . Die Zahl der

Rohbaureviſionen im Großherzogtum ( Neu - und Umbauten ) verteilte ſich auf die einzelnen Monat

wie folgt :
Januar 35 Gebäude mit 108 Wohnungen ( 1914 : 88 Gebäude . mit 270 Wohnungen )

Februar 16 „ SREZ . 3 adta OIR , - uLOB7 mnt

März 28 j y: pA p ( e4 ) IN i )

April 18 „ aiude é E FOP PEP 53 „

„ 50 ; ELT AU „ 813 j n
Juni 33 j 1088 j L o t B0 à „ 706

Juli 35 ġ inn LRR : lei e AGR j „ 1161 £ )

In 19 Amtsbezirten wurden überhaupt keine Rohbaureviſionen vorgenommen , in 13 Ami? ”

bezirten je eine und in 5 je gwei . Unter den Stadtgemeinden mit über 10000 Einwohnern
et

folgte in Offenburg , Weinheim , Durlach gar keine Rohbaureviſion , in Konſtanz , Baden , Lah

je eine und in Bruchſal , Raſtatt , Villingen je drei .

Von den 508 neu erſtellten Wohnungen haben 21 ( 4,1 %) ein Zimmer , 139 (27,4)
zwei Bimmer , 240 ( 47,3 °/o) Drei Bimmer , 87 ( 17,1 ° / ) —5 Bimmer , 21 ( 4,1 %) ſechs und meht

Zimmer . Zu ſämtlichen Wohnungen mit Ausnahme von drei Zweizimmerwohnungen
ul

einer Einzimmerwohnung gehört eine beſondere Küche .

Durchſchnittlich entfallen anf ein Gebäude 2,73 Wohnungen .

Der Zugang betrug ohne Abzug eines abgegangenen Gebäudes mit ſechs Wohnuf

( Karlsruhe ) in den fünf größten badiſchen Städten :
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Wie aus allen dieſen Zahlen erſichtlich iſt , iſt die Bautätigkeit außerordentlich zurückgegange,

Die Zahl der im Rohbau revidierten Wohnungen iſt von 4077 in den erſten ſieben Monaten i

Jahres 1914 auf 1037 in den letzten fünf Monaten des gleichen Jahres und auf 508 in den er dt
ſieben Monaten des Jahres 1915 geſunken . Mehr als die Hälfte dieſer Wohnungen 277 ýe
545 0 ) entfielen auf 50 Neu - und 5 Umbauten in den fünf Städten Mannheim , Karls Pi
Freiburg , Pforzheim und Heidelberg . Dieje Gebäude enthielten demnach im Durchſchnitt, yil

Wohnungen , waren alſo zumeiſt drei - bis vierſtöckige Mietshäuſer , die eine längere Bautällgee,

erfordern . Berückſichtigt man außerdem die Verzögerung , die die Bauarbeit durch den Krieg
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ausbruch erfahren b
Schwierigkeit Baumaterzal zu beſchaffen ,

hat ( Einberufung von Bauunternehmern , Handwerkern und Bauarbeitern ,
Zurückhaltung der Geldgeber u. . ), ſo iſt wohl an -

zunehmen , daß alle dieſe größeren Mietshäuſer und wohl auch die Mehrzahl der kleineren Häuſer ,
eren Rohbau in der , Bel pom Januar bis Juli 1915 revidiert wurde , vor Kriegsausbruch an —

gefangen waren .

Neue Wohnungsbauten dürften nur in verſchwindend geringer Zahl nach Kriegsausbruch
begonnen ſein. Und das iſt nur zu begreiflich . Denn die künftige E utwickelung der wirtſchaftlichen
Verhältniſſe im allgemeinen und der Mietspreiſe im beſonderen iſt noch viel zu ſchwer zu über⸗

chen, alg daß ſie den Privatunternehmer zurzeit reizen könnte , ſein Geld in
Wohnungsbaute n

anzulegen .
Steigens der Materialpr

Hierzu tritt die Schwierigkeit der Geldbeſchaffung und die Verteuerung der Bau⸗
oſten um 20 und mehr v. H. infolge des S eiſe und des Arbeitermangels ,
o daß auch die gemeinnützige Bautätigkeit trotz der an einigen Orten vorhandenen Nachfrage

nach KTeih ohne n au einer abwartenden Haltung genötigt ift.
auf eine nennenswerte Wiederaufnahme der Bautätigkeit erſt nach Friedens sſchluß gehofft werden .

Unter dieſen Umſtänden kann

4. Waſſerverkehr in den wichtigeren badiſchen Hafenplätzen in den einzelnen
Monaten des Jahres 1916 .
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5. Die Lage des Arbeitsmarkts im Mai 1916 .

Die allgemeine Geſchäftslage zeigt im Berichtsmonat wieder etwas mehr Belebung ; An⸗

gebot und Nachfrage ſind , namentlich an den größeren Plätzen , ſowohl bei der männlichen WI

bei der weiblichen Abteilung nicht unerheblich geſtiegen . Gegenüber dem Vormonat iſt die Bahl

ber Arbeitſuchenden , der offenen Stellen und der Einſtellungen bei der männlichen Abteilung

um 856 bezw . 767 und 700 in die Höhe gegangen , bei der weiblichen Abteilung um 333 bezw.

237 und 199 .

Für die wichtigeren Berufe verlautet von den Anſtalten folgendes :

a) Männliche Abteilung :

Landwirtſchaftliche Knechte , Gärtner und Gartenarbeiter waren in Baden - Baden begehrt ;

Freiburg verzeichnet vermehrten Bedarf an Arbeitskräften für die Gärtnerei . Auch ſonſt 6. B.
in Konſtanz , Lörrach und Pforzheim ) war die Nachfrage nach landwirtſchaftlichen Hilfskräften

belebter , da trotz der Zuweiſung von Kriegsgefangenen ſich der Mangel an tüchtigen Knechten

fühlbar machte . — Die Metallverarbeitungs⸗ und Maſchinen⸗Induſtrie hat an den meiſten un

insbeſondere an den größeren Plätzen andauernd Mangel an gelernten und ungelernten Arbeiter

aller Art . In Freiburg waren beſonders Eiſen⸗ und Metallarbeiter geſucht , in Heidelberg Wagner,

in Karlsruhe Blechner und Inſtallateure ſowie Elektrotechniker , in Mannheim tüchtige ſelbſtändige
Blechner zur Vertretung der zum Militärdienſt eingerückten Kleinmeiſter , in Pforzheim Mecham a

Werkzeugmacher , Eiſendreher , Schloſſer , Blechner und Inſtallateure . Der Geſchäftsgang in

Pforzheimer Gold⸗ und Silberwaren⸗Induſtrie war gegen den Vormonat etwas belebter; e

konnten insgeſamt 454 Arbeitſuchenden Stellen vermittelt werden gegen 303 im April ds . R

Gang befonders gefuht waren Goldſchmiede und Faſſer auf Juwelen , Ringmacher jeder
t )

Doſenmacher , Medaillonmacher uſw . — Von den erwerbsloſen Textilarbeitern in Lörrach konn

eine ziemlich große Anzahl in anderweitigen Fabrikbetrieben untergebracht werden . — Fü

Buchbinder ſank in Freiburg die Beſchäftigungsgelegenheit . — Dasſelbe gilt an dieſem piat
für Sattler und Tapeziere , während es in Karlsruhe und Konſtanz an ſolchen fehlte . — py

Bau⸗ und Möbelſchreinern ſowie Maſchinenarbeitern für Holzbearbeitung herrſchte teilweiſ
Mangel in Baden⸗Baden , in Bruchſal , Heidelberg , Karlsruhe , Konſtanz und Weinheim ; geer

burg meldet dagegen verminderte Arbeitsgelegenheit für Holzarbeiter . — Müller , Bäcker , Metzge
und Bierbrauer ſprachen in Freiburg genügend vor ; für Metzger war wenig Arbeit vorhanden .

T

Im Bekleidungs⸗ und Reinigungsgewerbe fehlte es mancherorts an Arbeitskräften , ſo in Babe

Baden , Freiburg , Heidelberg , Karlsruhe an Schuhmachern und Friſeuren , in Karlsruhe au

an Schneidern . — Im Baugewerbe ſcheint es mancherorts etwas lebhafter zu werden , wag IE

beſonders in einem größeren Bedarf an Maurern , Bautaglöhnern und Erdarbeitern , z. B.

Bruchſal , Freiburg und Konſtanz zeigt . Auch Steinbrecher , Zimmerleute und Zementeure waren
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in Bruchſal und zum Teil auch in Konſtanz verlangt und nicht in genügender Zahl zu beſchaffen .
In Pforzheim iſt es dagegen im Baugewerbe noch recht ſtill . — Die Organiſierung des Lebens —

mittelmarktes ſchafft immer wieder aushilfsweiſe Beſchäftigung für kaufmänniſches Perſonal .
Die Freiburger Fachabteilung konnte infolgedeſſen wieder verſchiedentlich männliche und weib —

liche Perſonen unterbringen . — Die Vermittelungstätigkeit für Kellner und Köche war in Baden —

Jaden gut . Der Freiburger Fachabteilung für das Gaſtwirtsgewerbe war es aus Mangel an ge —
eigneten Bewerbern ſchwer , Stellen für männliches Kochperſonal zu beſetzen ; Kellner waren

agegen genügend vorgemerkt , jedoch weniger Stellen , da der Erſatz durch weibliche Perſonen
ehr zugenommen hat . — Gelegenheitsarbeiter konnten in Freiburg ſtets Arbeit finden , weniger

günſtig war dagegen hier die Lage für Hausburſchen , Ausläufer uſw. , während ſich in Karlsruhe
Mangel an tüchtigen Hausburſchen für Privat und Wirtſchaftsbetriebe bemerkbar machte . Auch
in Mannheim waren ſolche mehr begehrt alg im Vormonat . Bei der Mannheimer Stadtgärtnerei
and eine Anzahl ungelernter Arbeiter Beſchäftigung als Gartenarbeiter . In der Gruppe Tag -

löhner hat die Zahl der Arbeitſuchenden in Mannheim durch die ſchulentlaſſene Jugend einen

edeutenden Zuwachs erfahren . Anderſeits wurden auch jugendliche Arbeitskräfte ſtärker heran -
gezogen zu Arbeiten , die früher ausſchließlich älteren Leuten zukamen .

Die Lehrlingsvermittelung war mancherorts recht rege . In Baden - Baden konnten 15 Kellner⸗
und Kochlehrlinge vermittelt werden , in Karlsruhe wurden 59 Knaben in geeignete Lehrſtellen

etra ; das Arbeitsamt Pforzheim hat 56 Lehrlinge für das Geſchmeidegewerbe ver —

Mout

Bei dem mit dem Arbeitsamt Karlsruhe verbundenen Arbeitsnachweis für Kriegsbeſchädigte
wurden im Mai 152 offene Stellen angemeldet . Zu den noch vom Vormonat übrig gebliebenen
arbeitſuchenden Kriegsbeſchädigten haben ſich im Mai 65 neue angemeldet . Von 84 Kriegs -
eſchädigten wurde bekannt , daß ſie in Stellung gebracht wurden . Bei der Freiburger Berufs
eratungsſtelle für Kriegsinvaliden wurden 119 Fälle erledigt .

Die Unterſtützungsgeſuche bei den Verpflegungsſtationen des Kreiſes Konſtanz beliefen
ſich im Berichtsmonat auf 30 .

b) Weibliche Abteilung :

ii
Landwirtſchaftliche Dienſtmägde fehlen in Waldshut völlig ; auch in Freiburg waren Mädchen

für die Landwirtſchaft in größerem Maße geſucht . Gewerbliche Arbeiterinnen waren verlangt
in Bruchſal für Tabak⸗ und Schuhfabriken ; ebenſo meldet Freiburg ſtärkeren Bedarf an gewerb —
en Arbeiterinnen . Sn Pforzheim find immer noh etwa 1500 weibliche Arbeitskräfte aus
er Gold⸗ und Silberwaren⸗Induſtrie arbeitslos . Mannheim verzeichnet ſtärkere Nachfrage

Rah Schneiderinnen , auch Waſch - und Putzfrauen waren hier mehr verlangt als im April . —

Trog eines gewiſſen Überangebots von ſtellenſuchenden Mädchen war mancherorts Mangel an

heeignetem Perſonal , ſo z. B. in Baden - Baden an gutem Küchenperſonal ( insbeſondere Küchen⸗
ezw. Spülmädchen ) , in Freiburg Hausperſonal , in Mannheim , Pforzheim und Weinheim an

huslichen Dienſtboten , tüchtigen Köchinnen oder Mädchen , welche kochen können , älteren er —
uhrenen Alleinmädchen uſw .

männlichen weiblichen zuſammen
verlangten Arbeitskräfte ( offenen Stellen ) . . 7469 5 604 18 073

Mbeſtſöchendends . Fe aore raais Vev 7 293 7 647 14940

eingeftellten Perfonen ( vermittelten Stellen ) . . 4517 4042 8559 .

hk Es kamen ſonach auf je 100 offene Stellen für männliche und weibliche Perſonen 97,6

2Y. 136,5 Arbeitſuchende ; von je 100 männlichen und weiblichen Arbeitſuchenden wurden 61,9

S 52,9 eingeftellt , und von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche Perſonen
hep oett 60 , bezw . 72,1 Durch die Verbandsanſtalten beſetzt . Von den Arbeitſuchendenbezeich⸗
Y en fich 40 vom Hundert als zurzeit arbeitslos ( auper Stellung ) , und zwar bei der männlichen

Ber
ng 52 und bei der weiblichen Abteilung 29 vom Hundert ; davon waren genau neun

4
mtel der männlichen und etwas über drei Fünftel der weiblichen Arbeitſuchenden unter

Mi
ochen arbeitslos . — Bei 26 meldepflichtigen Stellenvermittelungseinrichtungen ( nicht gewerbs⸗

digen Arbeitsnachweiſen ) von Handwerker⸗Innungen , Vereinigungen , kaufmänniſchen und

ür ern Vereinen, gemeinnützigen und Wohltätigkeitsanſtalten uſw . wurden im Mai im ganzen

und männliches und weibliches Perſonal gemeldet : 2002 offene Stellen , 2106 Arbeitſuchende
718 beſetzte Stellen .
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Die Vermittelungstätigkeit der öffentlichen Arbeitsnachweisanſtalten im Mai 1916 .

H — — — ———. — —

ii K || : : 9

W Bahl der |
Auf 100] Eingeſtellte Perſonen 7•N

EURE oi 1 | aS (vermittelte Stelen ) Arbeitſuchende
ey f — — — — 2 z á +

E e Si verlangten ! „20 ll | Daz || träfte katl ay í ; im gleichen

Eoi
it der Anſtalt

Hebets |
ieit.

| Arbeit⸗ | "Pef | Anil über⸗ a
sn

MG ren ah Matata
Ni jee vom | vom | | Arbeit erlangten “ Arbeit⸗ [ (April Mai

| | L haupt itè Mai

E aa
eleen | Bom , |fidhenben] aons| tuteme | 0P !

| URE |1uberoen] 1900 | To

WE TGN
I. Männliche Stellenvermittelung .

a ME . ⸗Baden 82017 - 38 | | 369 37 11533 283 | 88,4 | 76 ; 103,694f
HLGTEN Bruchſal 323 50 DLB malita

85 | 26,3 | 15,2 414 | 499

DRM s a 98| . 46 ] 66 — ia 674 TORTIERA C ST 37,3 | 43

aN Eberbach — — a danS y
j

BEIE , Freiburg . . 1714 4461597 21693 . 2 835| 48,7, 52,5 95,3 | 926

Eee
rEEaN Heidelberg : 515 68 463 4s 89,9 339 | 65,8 |2 732 826: | 91

Karlsruhe 982 | . 96 ] 1083 36 110 % 808 82 , 74,6 [ 12½% 120 %

Konſtanz 513| . 62 805 ) -181 - 505 21817. A5 . ) 09,8 56,0 | 94

EETA LOTAN 71 744,5 8823,653, ; 3 479 | 92ř

Einni | Lörrach 238 34 158 — 66 / 111 46,6 | 703 20,9 |
693

St Mannheim . 1272 | 122 1692 | 166 | 133,0 | 1056
| 83,0 | 62,4 | 130,4 | D1309

EnA Müllheim 69 ( 13 58 8 84,1 34 49,3 58,6 94,6 | 558

n H Offenburg 218 7 181 9 33,0 761 34,9 | 42,0 96,4. | 949

WELET Pforzheim . 7227 "91 992 | “109| 127,7 5251 72,7 | 56 , | i54 , | 146,4

| if Raſtatt 179 1 108 | — |
60,3 67 | ay | 62,0 45,6 | 627

ih s Schopfheim 511 — 36 70,6 81557 22 , [193,3 | 76,

BEH Billingen 13 | 2 16 — 1237 BangBang 78,6
Waldshut 46 7 17 — U

37,0 9I -19,6 | 52,9 7778 | 27,8
D Weinheim . . 85 | 3 38 | 4 | 108,6 7 20%0 | 18,4 | 100,0 | 884

E ing Summe I 7469/1123 ) 7293 | 657| 97,6 | 4517
| 6o , | 6r | 987 | 101 %

H j Dagegen |
| | |

w Er int April 1916 6 613 |1 662 6526 | 899 | 98,7 | 3727 | 56,6 57,1

Zunahme ( P) 856 ＋ 767 ＋ 790 |
|

|

1A im Mai 1915 . 9577 |1 598 | 96851091 | rors | 5704 59,6 ! 58,9 |

i
Abnahme ( —) -| — 2108 | || — 2 892 | || 1187

|
| |

?
| I l | Í

II . Weibliche Stellenvermittelung .

j . ⸗Baden 512 66 562 61 . 109,8 450 | 87,9 80 % 102 , | 1109

$ Bruchſal 180 24 125 12l -69,4 99 . . 5570 l 79,2 62 , | 100,9

Hi Durlach 15 15 100 % Al . | 26,7 | 200,0 | 146

| Eberbach . — HH o — Lah, | MTE EL h en

Freiburg . 975 | 210 | 1450 | 215 | 148,7 588| 59,8 | 40,2 | 136,8 |
165 %

Heidelberg . . 205 ] 25 280 20 136,6 154 ] 75,55 / l 136, . 168,6

9 Karlsruhe 968 49 1137 62 117,5 6001 62 , 11152,8 [ 123%
i| 106,5

Ji Konſtanz > 218 10 254 12116 , 187 62,653 , 162,3 | TANE

Hirik SAB y s a rA 6013 84 26140 , 37 61,7 | 44,0 [ 182,53767
rE AERE ei ioni 59 | 117 20 198 , 52 88r | 444 | 240,7 | 1833

Mannheim . . 1 583 20 | 2005 | 285| } 130,8 - 877 | 89/8 68 % 130 % | 111r

Müllheim 57 8 68 10 110,3 36 63 , 52 / [ 115 , [ 165 %
Offenburg 122 — 160 | . 131 Bij 59,8 ] 145,6] | ; 1417 145/ "

Pforzheim . DOLT 22d 1 105 372 220 , 367 |. 73,3 33,2 | 234,7 | 449

Raſtatt 87 5 170
i

iosa 40| s63 | 288 | 24ga |.
987

Schopfheim 28 6 58 — 20/ % 14] 50 % 24 , | 108,8 |- 828

Billingen kid rail 8 — 300 % Ae sii, iani i SS müd n2
Waldshut 54 12 3 | 5,6 — — 57 | 55 °

Weinheim > 29 | 1 51 | 71 175 , 10
| 34,5 . ) 196| 131,0 _|__ 204

Summe I 5604 | 522 | 7647 | 1128 | | 136,5 | 4042 | J2 | 52,9: | . 140,6 | 1449

Dagegen | | || | | |

im April 1916 5271 | 59b 74101199 ] 140,6 3843 / 72 % 517½ |
Bünahme ( + ) : f + 3838| ＋ 237 | + 199 | |

Dim Mai 1915 . 5344 4 % 7742 1266 1449 | 3923 73, % 50,7 |
Zu⸗o . Ahn. ( ＋ . —) [ ＋ 260 ( — 95

| ＋ 119 | |
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„ Bei der Vermittelungsſtelle Mannheim (badiſcher Verkehr ) des Arbeitsnachweiſes der

Induſtrie Mannheim —Ludwigshafen e. V. in Mannheim wurden im Mai laufenden Jahres
für männliches und weibliches Perſonal 1314 bezw . 98 , zuſammen 1412 offene Stellen und 1439

bezw. 165, zuſammen 1604 Arbeitſuchende gezählt und von letzteren 1064 bezw . 90, zuſammen 1154

untergebracht . — Bei 5 Filialen des Arbeitsamts Konſtanz Naturalverpflegungsſtationen ) , bei
denen im Mai 30 Arbeitſuchende ( Wanderer ) verkehrten , waren 37 offene Stellen vorgemerkt ,
davon konnten 20 beſetzt werden .

6 . Stand und Bewegung der Tierſeuchen im Mai 1916 .

Die Maul⸗ - und Klauenſeuche hat im Berichtsmonat eine weitere Abnahme erfahren , ſie iſt
zwar in 3 Amtsbezirken , 5 Gemeinden und 10 Ställen neu aufgetreten , dagegen in 9 Amtsbezirken ,
11 Gemeinden und 21 Ställen erloſchen , ſo daß am Monatsſchluſſe nur noch in 5 Amtsbezirken
und 6 Gemeinden 9 Ställe verſeucht blieben . Im Laufe des Monats erkrankten 69 Stück Rind⸗

vieh und 102 Schweine , wovon je 1 Stück Rindvieh umſtand bezw. getötet wurde .

Von den ſonſt beobachteten Seuchen zeigen die Schlußziffern des Berichtsmonats gegenüber
enen des Vormonats bei Pferde - und Schafräude Abnahmen , bei allen andern Seuchen dagegen

pn Der Rauſchbrand iſt neu aufgetreten , ebenſo die Tollwut , welch letztere bereits wieder
oſchen iſt .

e
Über den Verlauf der einzelnen Seuchen gibt nachſtehende Tabelle näheren Aufſchluß :

Am Anfang Im Laufe des Monats Am Schluſſe
des Monats SE

DEUAY ER ST 3
TERP

UR
E

E ene
Tiergattung waren ver⸗

verſeuchten Seucheſind von den Tieren der | blieben ver -

iai ſeucht betroffenen Beſtände ſeucht

Seu R Eo oeape
5 | S | g aS E | S er⸗ | umge⸗ | EN

£ | Ş
E | O E | | RSI E ) 8 trantt | | ftanden| polis | freiz | È | ©

Cene S | 5 | Ñ
| 5 hen | | zeilich willig 5 |EFE T F PaT

E
E Ai ERE

I|
ToS

pr AA
l)

K TERS
aA TER EEES

T
TERLIT, SS MTE TS

Pferde, | | | lekora hr daa | | | |
Rüude 14/ 7 ½ 8( 3/ 17 8

4| 10 ( — — 1 4 16

Rindvieh. | | | |
|

| |

Mirante . . a a Toini BT ). Belea Sike a a t hg i aig
Rauſchbrand poH H peee a Japoda

läschenausſchlag 419 [ 5 32 199 4/ 15 % 35 8 36
aul⸗u. Klauenſeuche 12

|
20 SI S LERT LT A GU E T l Do i

„Schweine . | E A | |

Schweineſeuche und
|

ERO | | |
|

m dweinepeft. Pi 832 [ 11 B0848 a e g A g0 EEN ) 18 19
Bomi ka c . 6 ; €f 46) 66) 8081 : 2864 84i . - 981 21; 39 26838

aul⸗ . ͤKlauenſeuchefß ) j — 529 ( 0 | 102. — + j
=| 57

| |
| | |

Schafe. ET TERM l | |
EE n , a aa a eidd 1j = pa a

j | | | Ea | | |

Biegen, |
| |

| || |
aul⸗u . Klauenſeucheß ) H 2 a9ο | — |- RATAN

| | | i| | |

$
Hunde . | | |i | || |

S T E
T

ETE E l
| il

) Gemeinden und Ställe ſind die gleichen wie oben beim Rindvieh .

7. Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft im Mai 1916 .

2 Im Monat Mai gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 464 Unfälle gur Anzeige , wo :

enti
426 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 38 auf die Forſtwirtſchaft
len, Erſtmals entſchädigt wurden 223 Fälle; hierunter ſind 14 Fälle mit tödlichem Aus⸗

i B Un Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fälle 23610 & angewieſen , und zwar

der
00 Verletzte 21686 M6, an 7 Witwen 1174 AM6 und an 5 Rinder 750 4 . Für die tödlich

aufenen Unfälle wurden weiter 740 , Sterbegelder bezahlt .

bab
Im geſamten waren zu Anfang des Monats Mai 26439 Perſonen im Rentengenuß ,

on ſchieden im Laufe des Monats Mai durch Einſtellung der Rente 434 und durch Tod 66 aus .

——
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——
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Unter Berückſichtigung des obigen Zuganges bezogen hiernach auf 1. Juni 26160 Per”

W ſonen Renten im geſamten Jahresbetrage von tund 2278400 M.

i Die Bahl der Fälle , in welen im Laufe des Monats Mai Entſchädigungen abgelehnt

i ; wurden , betrug 92 ; in 425 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

iai 1 7 t

iT 1 4a TIEN

ki i 8 . Geſchäftsergebniſſe der Landesverſicherungsanſtalt Baden im Mai 1916 .

aani Heilverfahren .

|
Über Beſtand , Zu⸗ und Abgang der in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken

(i gibt folgende Überſicht Auskunft :

A Überhaupt behan

Í
Lungenkranke Andere Kranke delte Verſicherte

Beſtand , Darunter
Jiii ||

I
| |

e 3
an

ELE
Bu- und Abgang Min - yE| Ee

|
Mün - | Fran | gu⸗ Män⸗ Frau⸗ Zu⸗

ner 55 ner | en | fammenj ner | en ſammen

o 5 p 6A

E
A

| or ] a
lai Hl

Hegi Beſtand Ende April 1916 . | 90| — | 90
||

137 | 134 | 227| 46 44 | 90 | 186 |
181 317

a
—

| i 1i Bugang im Mai 1916 . . | 58| = | 58 | 68 | 66e | 126 | 46: 73| 119| 104 | 141 | 245

f
| | |l | | | | |

M Abgang „ n 1916 . . | 581 — | 53 | 78 12| 12645 28 | 73. | 98 | 101 | _ 199]
aed j E . | TY

i Beftand Ende Mai 1916 . . | 95
|

95 | 182 | 128 | 227 [747 | 89 | 136 | 142 | 221 | 363

i : ee are ee
aa eaa

i HH | Bom | | | | li om | Geſamt⸗ Jahres⸗

WE IG E vorigen
| | An - Ober⸗ zahl der betrag der | Zahl

. Art der Renten Neu Monat Be⸗ Ab⸗ der⸗ Nicht ] Ober “ ] neu feſt⸗neu feſt⸗ NAE
! ; ; unz r

| Kan t atys! verf - | geſtellten der weg⸗

und er⸗ ,d„ wil⸗ ge⸗ weit er⸗ | geftelten | 7

Vii; j A ; erledigt) | ; | Amt haart , | Renten und gefalenen
i einmaligen Qeiftungen | hoben | Hber -| Tigt | lehnt er⸗ ledigt zu⸗ Renten ) u.

einmaligen o
| nome | ledigt erkannt einmaligen Leiſtungen

Renter

i met | | | (Qeiftungen| w iy

Renten ,

; Jnvalidenrenten . . j} 650 757276 288721 3 279 55746160 ) 875

IE,
! Krankenrentenn . BE E LTE A sF B00 56 844/20 58

TA Altersrenten Sit a3) Say 5 12 egOl ii | 32 5 649/60 35

Zuſatzrenten l i Eni PRI GVS da hA 1 — 60 1

Witwenrenten . . . | 149 146 | 38 | 4 ATO IaB ) [ 38 3079/20 8

l Witwenkrankenrenten [ . ekee ; — —

i Waiſenrenten . . . 227 240 222 6 29 210 . 222 18 027 — 14
| | für 544 | mit 68

Rai Í Waifen
| Waiſen

i !
Einmalige Leiſtungen .

Witwengeld . . . . 130 [ 119 106 [ 4 25114 „ 106 861420

Waiſenausſteuer . . 14 LA , RE S RT. 320/80

| Anwartſchaftsbeſcheide für Witwen .

| i mso ifahiipieompasia t ahiahi ] aies ]

| *) Unter den nah Sp . 9 feſtgeſtellten Invaliden und Krankenrenten ſind : d

57 Jubalidenrenten mit Zuſchüſſen für 144 Kinder unter 15 Jahren im Jahresbetrag von 2866 M 20 %

100 Krankenrenten n n. LaO. a aA klaat " „ 3864 „ —

Kriegsfürſorge .
d des

A. Nach Maßgabe der vom Vorſtand der Landesverſicherungsanſtalt Baden auf Poa ap ’
§ 1274 . . O. mit Genehmigung des Großh . Landesverſicherungsamts beſchloſſenen

nahmen wurden Kriegsbeihilfen bewilligt im Monat Mai 1916 :
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an Familien verſicherter Kriegsteilnehmer , welche infolge Erkrankung von Familienmit⸗
gliedern in Not geraten ſind , in 562 Fällen 29870 / , an Arbeitsloſe 2445 Ab, an die
Hinterbliebenen ( Witwen und Waiſen unter 15 Jahren ) von im Kriegsdienſt gefallenen
oder erkrankten und an den Folgen dieſer Krankheit verſtorbenen Verſicherten , und zwar
an 127 Witwen 6350 / und an 265 Waiſen 6625 „ , zuſammen 44 970 M.

B. In der Heilſtätte Friedrichsheim mit 234 Betten , welche feit 20 . Januar 1916 der Heeres —
verwaltung zur Verfügung geſtellt wurde , war im Monat Mai der

Zugang Abgang Beſtand auf 31. Mai
68 69 206

C. An badiſche Gemeinden und Gemeindeverbände , welche zur Linderung von Kriegsnöten be⸗
ſondere Maßnahmen , wie z. B. Unterſtützung von Soldatenfamilien über die geſetzliche
Reichshilfe , ſowie Ausführung von Notſtandsarbeiten für infolge des Krieges arbeitslos ge —
wordene Verſicherte , oder eine Arbeitsloſenfürſorge eingeführt Haben , wurden zur Beſtreitung
der hierdurch entſtehenden Koſten Kriegsdarlehen gewährt und bis 31 . Mai 1916 ans -
bezahlt :

Kapitalbetrag Zinsfuß Kapitalbetrag Zinsfuß
an 2 Stadtgemeinden 1 100 000 % 3½ % an 1 Lieferungsverband 88609 Mo 4 %
n 4 Stadtgemeinden . 400000 , 4 % l, 85 Gemeinden . . . 453000 aeaa ARN

D. Von der nah $ 9 der Verordnung vom 3. Dezember 1914 , Wochenhilſe während des
Krieges betr . , gegebenen Möglichkeit haben Gebrauch gemacht

bis 31 . Mai 1916 Betrag des Darlehens Zinsfuß
2 Ortskrankenkaſſen . . 22 950 % 80h :

9 . Die Einnahmen der von Privatgeſellſchaften betriebenen badiſchen
Nebenbahnen im April 1916 .

Bezeichnung Aus dem Mug dem] Aug

verkehr [Sverkehr [ Quellen
Nebenbahn -Linie Z

i

` Ei tE L AL Jo
4 e p ~ R n

|
Im

Vom Beginn

bet Perſonen⸗ ] Güter - | fonftigen | ~ des Betriebs⸗

ganzen jahres an

|

d

|
|||
|

|
lè O E

A. Betriebsiahr vom 1. April 1916 ab :

Mannheim Weinheim Heidelberg - Mannheim 65444 | 21480 ] 8368 90 292 90 292
gegen 1915 41 834 26 288 | 1168 ||. 69 290 69 290

+ 23 610 | — 4808 | + 2200 || + 21 002 | + 21 002

Achern Ottenhöfen Teta EAa 4294 | 68395 | 323 11012 [ 11012
gegen 1915 2657 TB 149 | 58 | 5864 5 864

Tiroa | E 3 246a . a68 TA TAS F SAS
Kehl Lichtenan - BIlhlilt . . .| 10950 | 3650 910 15510 [ 15810

gegen 1915| 8565 8450 ] 902 12917 [ 12917
PEA SE EN AOO AN 8 ＋ 2 593 [ T 25933 | | 399 Dy

REM
~

Altenheim - Ottenheim und Altenheim - | |
ffenburg Kaera RN TAGAR s AR 8080 | 3 500 | 520 || 12050 12 050

gegen 1915 6005 | 8020 | 446 || - 9471 9471
＋ 20256P 480 ＋ 74 ( f 2579 [ 2579

Raſtatt-Schwarzach EEE TRDE aat 38002020 6 | 5826 5 826
gegen 1915 | 2265 | 1780 10 | 4055 | 4055

ù
＋ 1036 [ ＋P 240 — ( T 1221 [ T agr

eelbach - Lahr - Ottenheim - Rhein 4413 | - 4278
|

321 8728 | 8728
gegen 1915 2918 | 4895 | 59 | 7872 7872

4
＋ 1495 — 117 — 27 [ ＋ 1351 [＋T 1357

Raan ETT DOpELE iari 7140 | 14160 ] 250 21550 | 21850
gegen 1915 6 290 12 070 | 260 || 18 620 18 620

D
2

Ti 850] F 2 ogoi] = tio |
+ 2930 | + 2930

Ni;
l

l {
i

a
$ |

e |

Ei

E
4

l

——

———
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Noch : Die Einnahmen
Nebenbahnen im April 1916
der von Privatgeſellſchaften betriebenen badiſchen

Gor
R

Heu

Bezeichnung Aus dem | Aus dem
|

Aus
Im

Bom Beginn

H Perſonen⸗ |
Güter - | fonftigen | ` des Betriebs

verkehr [Hverkehr Quelle gangen | jahres an

Nebenbahn⸗Linie
4

|
pepa

|
ery

A a a E M A MA M A

Gttenpeimminjter - Rhein - > > - - e o 1905 1105 31304 ] 304
gegen 1915| 1806 | 884 | 152155 2155

＋ 509 ＋ 2½ ＋ 16＋. 886 886

Krozingen Staufen Sulzburg . . 1f 2221 |- 3956 67 | 6244 6 244

gegen 1915 | 1874 | < 3780 | 25| - 5679 5679

nigane A70 a. 42 | ＋ 565＋ 565

Haltingen Kandeerͤ 4415 2 696 339
| 45 || : 080 7 080

gegen 1915 | 1987 | 3958 | 36
|

5 981 5 981

＋ 709 . 381 Lct 9＋ 1099 [ T 1099

Bel - Tobran dnodmikgiini -Je n 4190 5 90 . 70 [ 10 160] 10 160
gegen 1915 3690 | 6920 | 80, || 10690 | 10 690

HOF. a00, | a 1040 T O e E SR a 530

Donaueſchingen - Furtwangen
5 370 7140 260 212770 | > 12770

0
gegen 1915 4 890

|
6770

|
300- 11 460 11 46

T i 99O | + 370 | 40 | + 1310 | + 1310

Biberach - Oberharmersbah . 4 . 2311 2708 13 5122 [ 5495
gegen 1915 17272986 62 | 4775 477⁵

＋ 584 — 188 — 49 | + 347 | t + 3M

Doa A orean aa 3 507 | 3 253 | 49 6809 | 6809

gegen 1915 2684 | 23852 | || - 4 986 4 986
＋ 5873 ＋ 9b0f ＋ 49 F 1823 - + 1 823

Oberſchefflenz - Billigheimmm oe 722 1004 88 || 1764 1 764

gegen 1915 527 1 012 481587 1587
Ti 195 * 8

|
— 10 | ＋ 177 F

B . Betriebsiahr vom 1. Januar 1916 ab :

Bruchſal -Hilsbach Menzingen6 8 600 8150 | 80 | 11 8380 45 740

gegen 1915 7 421 4066 | 127 | 11614 49 810

＋ 1170 — 916 — 47T , 2161 2m

Karlsruhe-Ettlingen Herrenalb. Pforzheim und | ||

Ettlingen Staatsbahnhof bis Ettlingen Holzhof] 44 500 13 500 9300 | 67300 | 243 100

gegen 1915 | 82621 uerg568| 5004 | 51198 189 208

+ 11 879 | — 8| + 4296 || + 16 107 | + 53 897

naat . i oeer - aeai ai 1920| 3100| 65 || 5085. . 23085
gegen 1915 | 1677 | 3561 55 5293 ] 18512

＋E 243 — 461 t 10 | — 208 | + 4525

Wiesloch - Meckesheim Waldangelloch 6 350 | 5100 | 120
|

11570 44 220

gegen 1915l 4806 5403 . 100 10 309 [ 89 978

* 1544 ( 303 ＋ 20 [ T 1261 + 4241

Neckarbiſchofsheim Hüffenhardt . o ; 1250 | 1 300 | 50 2600 | 1049
gegen 1915 1 126 | 1

610 |
80 2816 | 10580

+ 124 310 |— 30| — 216 | — 46

| a

Karlsruher Lokalbahnen 24182 | 1804 | . 823 | 26259 j 103 6l

gegen 1915 | 21775 | 1612 1 | 23888 | 9919

＋12387
ma

308 | + 822| + 2871 | + 3 822

Müllheim - Badenweiler
5725 | 718 | 884| 7327 | 2305

gegen 1915 | 4397 | 882| 787 6066 23 236

T 1 328 2 aad)
Hi gy AT Aor

—

Im ganzen ſämtliche Nebenbahn⸗Linien . . . . 218 970 118150 ! 17804 | | 849 424 110.10
gegen 1915 | 162492 | 118466 9623 | | 285 581 605 40

＋66 478 — 316 | + 7681 | + 63 843 -+ 105244



&83

RWV

NH

~a

aA

U

) 0

21

35
12

23

20

41

90
36

14
92
22

36
80

08
104
244

a a a akas — ra PaE aa

10. Die BreiiDie Preiſe von Lebensbedürfniſſ
Verbrauch

ſen und Verbrauchsgegenſtänden
im Mai

a . Landesdurchſchnittspreiſe für Getreide ka pan nama

l
a

| ( 3 26 Erhebungsorten ) .

Der ;
Y ; ————— —

Der Durchſchnittspreis
Œr war mithin i
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